
Bebauungsplan DVII „Uckerpromenade“- Vorentwurf  
B-Plan der Innenentwicklung nach §13a BauGB 
GELTUNGSBEREICH  Das Plangebiet hat eine Größe von 20.771 m². 
Begrenzung des Geltungsbereiches: Südwestlich: Verkehrsfläche Uckerpromenade 
  Nördlich:Teile der Stadtmauer bzw. den Uckerwiek 
  Westlich:Flurstück 495, Flur 45  (Uckerpromenade 19) 
  Südöstlich :Seepark  
 

  



Ziel der Bauleitplanung/Grundlagen  

Ziel der Planung ist die Sicherung einer geordneten Entwicklung des 
Gebietes durch eine Wohnnutzung mit einer nach Art und Maß der 
Bebauung angemessene Bebaubarkeit unter Berücksichtigung des 
historischen Umfeldes und der herausragender Lage am Unteruckersee. 

Es gelten neben dem Flächennutzungsplan, der Stellplatz- und 
Baumschutzsatzung folgende städtebaurechtliche Grundlagen: 

Sanierungssatzung, da das Ufer für das Sanierungsgebiet wesentlich ist 

Gestaltungssatzung, mit teilweise abweichenden Gestaltungsvorgaben für das 

Teilgebiet C „Uckerpromenade“, die auch weiterhin gelten.  

Rahmenplan mit dem Ziel der Einzelhausbebauung und hohem Grünanteil, wobei 

der Erhalt des „Kurgarten“ noch Zielstellung war 

Konzeption „Der Park am See“ 

Daraus ergeben sich als wesentliche städtebauliche Planungsansätze : 

• Beachtung eines angemessenen, respektvollen Umgangs mit den 

Denkmalbereichen der Altstadt, des Sees und des Seeparks  

• Wohngebäude mit stadtvillenartiger Bauweise, jedoch mit touristischen 
Nutzungsmöglichkeiten Gastronomie, Beherbergung, Erhalt der 
Vorgartenzone, 

• Kleinteilige Bebauung, wobei die Gebäudegestaltung sich auf den öffentlichen 
Raum, die Uferstraße und den See orientieren muss. Sie muss der Stadt einen 
angemessenen repräsentativen Rahmen im Kontrast zur weiten Landschaft 
des Sees bieten.  

• Aufnahme der vorderen Bauflucht, 

• Gebäudelänge einheitlich aus dem Bestand ca.20m 

• Dachformen als Flachdach oder flach geneigtes Sattel- oder Zeltdach mit 

Ziegeldeckung, kein Nachbau des Mansarddaches „Kurgarten“ 

• Fassaden als Putzoberflächen, Sichtmauerwerk nur in Teilbereichen. 

 

 

 

 

Auszug Rahmenplan 



 

 



 Textliche Festsetzungen Teil B 



Variante 1 Bebauungsmöglichkeit nach Festsetzungen des Vorentwurfes - Bereich Seepark 

A & S GmbH Neubrandenburg städtebauliche Studie „Uckerpromenade“  20.08.2019 



Variante 2 Bebauungsmöglichkeit nach Festsetzungen des Vorentwurfes mit Dach - Bereich Seepark 

A & S GmbH Neubrandenburg städtebauliche Studie „Uckerpromenade“  20.08.2019 



Variante 3 aus der Studie März 2019/ Bebauungsvorschlag für die Fläche des ehemaligen „Kurgarten“ 

A & S GmbH Neubrandenburg städtebauliche Studie „Uckerpromenade“  21.03.2019 

Ecke viergeschossig  

beiden Seiten dreigeschossig. 

Die Dachform soll als modern gestaltetes Staffelgeschoss erfolgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Blick vom Weg am Mauerfuß zeigt die erforderliche Abstufung 

zur Bestandsbebauung nochmal deutlich. Um einen gemeinsamen 

Aufzug nutzen zu können, dürfen alle 3 Gebäudeteile auf der 

Hofseite miteinander verbunden werden. 

 

 

  



Variante 4 aus der Studie März 2019/ Mitte viergeschossig Seiten dreigeschossig mit Dach- Bereich Seepark 

A & S GmbH Neubrandenburg städtebauliche Studie „Uckerpromenade“  20.08.2019 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

 

A & S GmbH Neubrandenburg B-Plan DVII „Uckerpromenade“ 20.08.03.2019 


